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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!
Als neue Bürgermeisterin der 
Großgemeinde Bernhardsthal 
möchte ich Ihnen einen kurzen 
Rückblick auf das Arbeitspro-
gramm des ersten Halbjahres 
2018 geben. 
Ich bekleide nun das Amt der Bür-
germeisterin seit 24. Juni. In die-
ser kurzen Zeit habe ich schon viel 
Neues erfahren und bin in zahlrei-
che Arbeitsprozesse eingebun-
den. 
Gerade jetzt in der Anfangszeit ist 
es für mich wichtig, dass ich auf 

ein gut eingespieltes Team inner-
halb der Gemeinde zurückgreifen 
kann. 
Meine bisherige berufliche Arbeits-
zeit habe ich derart reduziert, dass 
ich außer Dienstag täglich am Ge-
meindeamt  erreichbar bin. Sie 
können mich daher entweder am 
Gemeindeamt unter 02557/8800-
15 oder unter 0664/1359390 errei-
chen. Gerne können Sie mir auch 
eine Nachricht hinterlassen. Ich  
werde Sie sobald es mir möglich 
ist, verlässlich zurückrufen. 
Abschließend nehme ich die Ge-
legenheit wahr, um mich bei mei-
nem Vorgänger Herrn Alfred Ertl 
herzlich zu bedanken. 
Er übergibt eine funktionierende 
Gemeinde mit einem gesunden 
Budget. Während  seiner Amts-
zeit wurden keine zusätzlichen 
Schulden aufgenommen. Diesen 
Budgetgrundsatz werde auch ich 
weiterverfolgen.

Ihre Bürgermeisterin

Doris Kellner

Personal-
angelegenheiten
Der Generationswechsel in unse-
rer Gemeinde geht unvermindert 
weiter. Unser bewährter Klärwär-
ter Herr Hubert Hornak wird uns 
im nächsten Jahr altersbedingt 
verlassen. Der Gemeinderat hat 
hier bereits eine Entscheidung 
getroffen und Herrn Matthias 
Paltram für die Nachfolge vor-
gesehen, der bereits das sehr 
umfangreiche Ausbildungspro-
gramm zum Klärfacharbeiter ab-
solviert.
Auf Grund des Karenzurlaubes 
unserer Buchhalterin Frau Bian-
ca Kuril wurde Frau Madlen  Ha-
sitschka als deren Vertreterin mit 
21 Wochenstunden kurzfristig 
aufgenommen, die sich bereits 
sehr gut eingearbeitet hat.
Da sich Herr Werner Weingarts-
hofer bereits in der Altersteilzeit-
regelung befindet, muss auch für 
diesen eine Ersatzkraft einge-
stellt werden. Eine diesbezügli-
che Ausschreibung wurde in der 
letzten Gemeinderatssitzung ein-
stimmig beschlossen. Siehe Seite 3.

Vorwort

Hubert Hornak und Mathias Paltram bilden das Klärwärterteam.
Madlen  Hasitschka arbeitet nun als 
Buchhalterin im Gemeindeamt.
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     M A R K T G E M E I N D E   B E R N H A R D S T H A L 
             

  Pol. Bezirk Mistelbach, Land NÖ, 2275 Bernhardsthal, Hauptstraße 65         
           Tel.Nr.: 02557/8800, FAX 02557/880040 

             email - gemeinde@bernhardsthal.gv.at  
    

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Kanzleimitarbeiter(In) 
 

Bei der Marktgemeinde Bernhardsthal gelangt der Dienstposten eines (einer) Mitarbeiter/in 
vollbeschäftigt mit 40 Wochenstunden, neu zur Besetzung.  
 
Ende der Bewerbungsfrist: 15. August 2018  
 
Aufnahmedatum: voraussichtlich 1. Oktober 2018 
 
Aufgabenbereich: Allgemeine Schreib- und Telefonarbeiten, Erledigung des Parteienverkehrs, 
Bearbeitung von Ansuchen, Besorgung von Wahlangelegenheiten, Aufgaben nach dem Meldegesetz, 
Bearbeitung der Bauakte, allgemeine Tätigkeiten am Gemeindeamt. 
 
Aufnahmeerfordernisse:  

• Öst. Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerin eines EU-Staates  
• Gesundheitliche Eignung (Gesundheitsattest vom Gemeindearzt) 
• Vorlage eines Leumundszeugnisses (Strafregisterauszug) 
• Führerschein Klasse B  
• Volle Handlungsfähigkeit  
• Die Beherrschung der deutschen Sprache in dem für diese Verwendung erforderlichen 

Ausmaßes  
• EDV-Anwenderkenntnisse 
• Positive Ablegung der Gemeindedienstprüfung innerhalb eines Jahres 

 
Fach- und Sozialkompetenz:  

• Fähigkeit zur Teamarbeit  
• Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen und Wochenenddienste (insbesondere bei Wahlen und 

abendlichen Sitzungen) 
• Bereitschaft für Weiterbildungen im persönlichen und fachlichen Bereich  
• Hohes Maß an Eigenverantwortung  
• Selbstständiges Arbeiten 
• Baurechtliches Verständnis 

 
Die Entlohnung erfolgt in der Entlohnungsgruppe 3 und richtet sich nach den anrechenbaren 
Vordienstzeiten gemäß den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbedienstengesetzes (mind. 
Entlohnungsstufe 3/1 € 1.623,-). 
Die Aufnahme in ein Dienstverhältnis unbestimmter Zeit erfolgt nach der positiven Ablegung der 
Gemeindedienstprüfung. Bewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf und in den 
Aufnahmeerfordernissen angeführte Unterlagen sind spätestens bis zum Ende der angegebenen 
Bewerbungsfrist an die Marktgemeinde Bernhardsthal, 2275 Bernhardsthal, Hauptstraße 65 oder an 
gemeinde@bernhardsthal.gv.at zu richten.       
 
     Die Bürgermeisterin: 
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Nach mehrjährigen Planungsar-
beiten wird im heurigen Herbst 
mit den Arbeiten am Thayamäan-
der im Bereich der ehemaligen 
„Entenseebrücke“ begonnen. 
Bei diesen Arbeiten soll der ehe-
malige Thayaflussbereich mit 
ausreichend Wasser versorgt 
werden. Dieses Projekt, durch-
geführt   von der VIA-Donau, ver-
bessert den gewässerökologi-
schen  Zustand der Thaya durch 
Mäandervollintergrationen und 
Maßnahmen zur Herstellung der 
Durchgängigkeit im Sinne der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie.
Im 2. Bauabschnitt wird ein Teil 
des Hamelbachdammes wegen 
Durchlässigkeit im Bereich der 
Gemeindewiesen abgetragen 
und neu aufgesetzt. Des weite-
ren wird der angrenzende Be-
gleitweg angehoben, um dem 
Damm eine bessere Stabilität zu 
geben.
Die anfallenden Kosten für bei-
de Vorhaben werden zur Gän-
ze vom Bund übernommen.

		  Kindergarten
		  Seniorenwohnheim
Auf Grund diverser Veränderungswünsche wurden einige Umbauarbei-
ten im Kindergarten und im Seniorenwohnheim durchgeführt. Der Cari-
tas Ortsstelle Bernhardsthal wurden neue, größere Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt, um ihren immer umfangreicheren Aufgabenbereich 
nachkommen zu können. Das ehemalige Caritas Zimmer wurde dem 
Kindergartenbereich angegliedert. Diese Räumlichkeiten können nun 
als Speiseraum für unsere Kleinsten bzw. als Besprechungsraum ge-
nutzt werden. Um den geänderten Bedarf Rechnung zu tragen, wurden 
einige Seniorenwohnungen zu einer größeren Wohneinheit zusammen 
gelegt.

Neuer Tennis-Trainingsplatz
Für alle Kinder und Jugendlichen und ebenso für Erwachsene hat der Bernhard-
sthaler Tennisverein eine eingezäunte und asphaltierte Ballwand errichtet. Auf 
dem offenen Trainingsplatz steht eine Box mit Tennisschlägern und -bällen, die 
jederzeit gratis benutzt werden können.
Johanna Tanzer hat mit dem BTV und einem geprüften Jugendtrainer ein Trai-
ningsprogramm organisiert. 12 Kinder in drei Gruppen nehmen daran teil. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. Sport ist gesund und der Tennisverein freut sich 
über jeden neuen Teilnehmer. Dass Interesse an sportlicher Betätigung besteht, 
zeigen die12 neuen Mitglieder deutlich auf. Derzeit gibt es 38 aktive Mitglieder 
und es wird mit 3 Mannschaften Meisterschaft gespielt. 
Auf dem neuen Trainingsplatz ist auch ein Basketball-Korb zur weiteren sportli-
chen Betätigung in Planung.

Thayaregulierung
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Aktuelles aus der 
Volksschule
Schon zur Tradition geworden ist 
der Empfang der Viertklassler im 
Sitzungssaal der Gemeinde durch 
den jeweiligen Bürgermeister. Je-
des Kind bekam als Erinnerung 
an die Volksschulzeit ein Buch 
überreicht. Bürgermeisterin Doris  
Kellner wünschte den Volksschul-
abgängern alles Gute für ihren zu-
künftigen Schulbesuch.
Gleichzeitig wurde Frau VOL El-
friede Braunstingl in ihren wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 
Die beliebte Lehrerin hat mehr als 
eine Generation Kinder vom Kin-
dergarten übernommen und ihnen 

in vier Jahren die Grundkenntnis-
se in Mathematik, Schreiben und 
Lesen sowie viele wichtigen Dinge 
für ihr junges Leben beigebracht. 

Ein herzliches Dankeschön dafür 
an Friedrike Braunstingl und alles 
Gute  für ihren kommenden Le-
bensabschnitt.

Nach intensiven Proben begeister-
ten die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Bernhardsthal 
und Umgebung Musikliebhaber 
über die Gemeindegrenzen hin-
aus. Mit Hits aus den 70ern, Pol-
kas und aktuellen Hits boten sie 
ein buntes Programm und über-
zeugten die Fans mit ihrem Kön-
nen.
In der Pause wurden die Besucher 
von Mitgliedern des Vereins und 
freiwilligen Helfern bewirtet.
Obmann Thomas Saleschak, der 
Roman Rohatschek ablöste, be-
dankte sich bei den Mitwirkenden 
für ihr Engagement während der 
Probenzeit. 

Sein Dank galt auch dem neuen Ka-
pellmeister Christoph Lindmaier für 
die interessante Zusammenstellung 
sowie die kurzweilige und amüsan-
te Vorstellung der jeweiligen Musik-
stücke. Nach dem Konzert spiel-

te eine kleine Musikgruppe beim 
Dämmerschoppen für die Gäste zur 
Unterhaltung auf, während die rest-
lichen MV-Mitglieder die Besucher 
mit Köstlichkeiten und Weinen aus 
der Region verwöhnten.

MV-Frühjahrskonzert: Bewährte Qualität mit neuer Führung
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Immer wieder erreichen die Ge-
meinde Anrufe, dass die Mülltonne 
nicht entleert wurde. Oft wird die 
Tonne nicht zeitgerecht bereitge-
stellt – „Weil die Müllabfuhr ja oh-
nehin erst am Nachmittag kommt.“ 
Dem ist nicht so! 
Die Müllautos sind täglich ab 6 Uhr 
in der Früh unterwegs. Aufgrund 
Urlaub, Krankheit oder anderer 
Umstände kann sich die Tour än-
dern. So kann es vorkommen, 
dass in einer Ortschaft gleich in 
der Früh die Tonnen entleert wer-
den und nicht wie gewohnt am 
Nachmittag. Bitte stellen Sie die 
Tonne am Abfuhrtag bereits ab 6 
Uhr zur Abholung bereit.

Vorsortieren bringt´s
Ein Besuch im Sammelzentrum 
kann zu einem langwierigen Er-
lebnis werden, denn auch hier 
müssen die Abfälle getrennt wer-
den: Metall in den Metallcontainer, 
Sperrmüll in den Sperrmüllcont-
ainer usw. 

Wichtige Informationen zur Müllentsorgung
„Meine Tonne wurde nicht ausgeleert“

Wenn man die Abfälle zu Hause 
schon vorsortiert, ist das Entladen 
einfach und rasch erledigt.
Vor allem bei Gras- und Baum-
schnitt ist eine getrennte Anliefe-
rung wichtig. Baum- und Strauch-
schnitt muss gehäckselt werden. 
Gras stört dabei, außerdem er-

höht es die Menge und somit die 
Kosten.

Restmüll ist kein Sperrmüll
Sperrmüll unterscheidet sich 
vom Restmüll in seiner Größe, 
dh. Sperrmüll ist zu groß für die 
Restmülltonne.

 Auch wenn ich mich noch so 
bemühe – ein Sofa wird nicht in 
die Restmülltonne passen > das 
ist Sperrmüll.

 Ein Kleiderhaken ist zwar sper-
rig, er passt jedoch leicht in eine 
120-L-Restmülltonne > das ist 
Restmüll.

In den Sammelzentren wird Rest-
müll nicht übernommen. Sollten 
Sie mehr Restmüll haben als in 
die Tonne passt, können Sie bei 
jedem Gemeindeamt zusätzlich 
Restmüllsäcke erwerben, die Sie 
bei der nächsten Restmüllabho-
lung vor das Haus stellen können.

Sommer-Olympiade in Bernhardsthal
Der Landschaftsteich 
von Bernhardsthal, die 
größte Wasserfläche 
des Weinviertels, als 
traumhafte Kulisse, 

perfekte Wetterbedin-
gungen, mit Eis und Schokolade 

verschmierte Kindergesichter - das 
waren die olympischen Sommerspie-
le 2018.
Bei neun Disziplinen durften sich die 
kleinen und auch größeren Athleten 
heuer beweisen. Egal, ob das Was-
serspritzen und Zillen fahren mit der 
Feuerwehr, das Krach machen mit 
dem Musikverein, das Hantieren mit 
dem Tennisschläger, das Pfeil- und 
Bogenschießen mit der Jagdgesell-
schaft, das Fußball spielen mit der Ju-

gend, das Sackhüpfen 
mit dem Pfarrgemein-
derat, das Asphalt-
stock schießen oder 
das Wettrennen beim 
Hindernisparcours – 
jede Station hatte ihren 
Reiz und wurde von 
den Teilnehmern nicht 
nur einmal absolviert.
Auch für die notwen-
dige Stärkung war im 
olympischen Dorf bes-
tens gesorgt und die 
Ortsmusik begleitete den gemütlichen 
Ausklang. Initiiert von der Gesunden 
Gemeinde, wurde diese Veranstal-
tung nur durch das Zusammenspiel 
aller Vereine zu einem gelungenen 

Fest. Herzlichen Dank an alle Verein-
sobmänner und –mitglieder sowie alle 
helfenden Hände für Ihr Engagement. 
Ganz ohne Computer – ein toller 
Nachmittag für alle Gäste. 
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Im heurigen Jahr wird uns die EVN 
das ganze Jahr mit ihren Einbau-
arbeiten begleiten. Es werden ins-
gesamt 5 Bauvorhaben realisiert 
und zwar
◊ Hauptstraße vom Gemeindeamt 
bis zum Haus 81 ( Ertl Maria )
◊ Friedhofstraße beidseitig
◊ Hauergasse auf der linken Seite
◊ Schloßberg
◊ Museumgasse u. Museumsplatz

Bei diesen Arbeiten werden neue 
Gasleitungen verlegt, zusätzlich 
sind Leerverrohrungen für das 
Breitbandinternet vorgesehen. Die 
Saalbache und Hydranten werden 
freigelegt, seitens des Wasser-
meisters kontrolliert und bei Be-
darf ausgewechselt. 
Sollte bei diesen Baustellen die 
Stromversorgung noch über den 
Dächern erfolgen, werden auch 
hier die neuen Stromleitungen in 
die Erde mitverlegt.
Nach Beendigung der Arbeiten 
durch die EVN wird das Land Nie-
derösterreich, vertreten durch die 
Straßenmeisterei Poysdorf, im Be-
reich der Hauptstraße beginnend 
vom Haus Nr. 66 (Ellinger) bis zum 
Haus Nr. 81 (Ertl) die Randsteine 
zum Gehsteig neu versetzen. 

Teilweise muss hier auch der Geh-
steig neu befestigt werden. Der 
Straßenverlauf in diesem Bereich 
wird geringfügig verändert, so-
dass beginnend vom Haus Nr. 81 
über die Firma Schweng und bis 
zur Sparkasse PKW-Parkflächen 
neu geschaffen werden, um den 
fließenden Verkehr nicht zu behin-
dern. 
Gleichzeitig sollen Grüninseln den 
zukünftigen Straßenverlauf auflo-
ckern. Nach Abschluss sämtlicher 
Arbeiten wird dieser Straßenab-
schnitt mit einer Verschleißschicht 
überzogen. 

Danke für das Verständnis der 
Anrainer im Zuge dieser nicht 
immer angenehmen Arbeiten.

Straßenbau
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Der Grünschnittlagerplatz wurde 
im heurigen Frühjahr einer Gene-
ralsanierung unterzogen. 
So wurde die gesamte Ablage-
rungsfläche, insgesamt 700 m2, 
planiert und mit einer Asphalt-
schicht überzogen. 
Gleichzeitig wurde auch eine Ent-
wässerung dieser Fläche vorge-
sehen. Die Gesamtkosten dieses 
Vorhabens betrugen € 42 600,--.

REINTAL
Grünschnittlagerplatz

Der Dorferneuerungsverein Reintal hat mit seinen Mitgliedern und vielen freiwilligen Helfern die Friedhofs-
mauer vom schadhaften Verputz befreit. Die Firma Eder wird in den nächsten Wochen die schadhafte Mau-
erabdeckung erneuern und die gesamte Mauereinfriedung mit neuem Verputz versehen. Gleichzeitig wird die 
bestehende Beleuchtung ebenfalls erneuert.

Freiwillige Feuerwehr
Am Pfingstwochenende fand das alljährliche 
Feuerwehrfest der  FF Reintal statt. 
Höhepunkt des heurigen Jahres war die Ein-
weihung des hydraulischen Rettungssatzes. 
Am Pfingstsonntag wurden nach Abhaltung 
der hl. Messe verdiente Feuerwehrkame-
raden für ihren Dienst an der Allgemeinheit 
ausgezeichnet. 
Bei dieser Veranstaltung waren auch einige 
hochrangige Politiker anwesend, welche die 
Arbeiten der Feuerwehren, speziell der FF 
Reintal, entsprechend würdigten.

Um unseren jungen Gemeindebür-
gern die Möglichkeit zu geben, sich 
in unserer Gemeinde eine eigene 
Existenz aufzubauen, sind wir als 
Gemeindevertreter bemüht, jeder-
zeit günstige Bauplätze anzubieten. 
Derzeit wird die Fläche, die sich an 
die Feldgasse anschließt, für eine 
zukünftige Verbauung vorbereitet. 
Hier könnten bis zu sieben Bauplät-
ze entstehen.

Siedlungs-
erweiterung

Sanierung Friedhofsmauer
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Der bereits in die Jahre gekom-
mene und schadhafte Bildstock 
vor dem Haus Nr.154 wurde ab-
getragen und einiger Meter vom 
Haus entfernt wieder aufgebaut. 
Der Originalkopf des Bildstockes 
wurde wieder aufgesetzt.

Hier ein Auszug aus dem Hei-
matbuch der Marktgemeinde 
Bernhardsthal:
„Ein alter Bildstock steht am Ende 
der alten Hauptstraße, wo sich bei 
den Häusern Nr. 34 und 44 die alte 
Feldsberger Straße nach Nordost 
wendet. Nach OSR Hirtl soll dieses 
Marterl mit dem Feldsberger Spital 
bzw. mit den Bamherzigen Brüdern 
in Beziehung stehen. Es dürfte den 
hl. Johannes von Gott darstellen, 
der im Begriffe ist, einem Kranken 
oder Armen zu helfen“.

KATZELSDORF

Marterlsanierung

Unser ADEG-Nahversorger, die Fa. Spreitzer GesmbH führte seit 2013 
die Nahgrundversorgung in der KG Katzelsdorf. Aufgrund der Pensio-
nierung einer Mitarbeiterin musste der Verkauf eingestellt werden. Die 
Möglichkeit Lebensmittel und andere Waren zu bestellen und das Zu-
stellservice bleiben jedoch aufrecht. Familie Spreitzer bedankt sich bei 
ihren Kunden für die Treue, Bürgermeisterin Doris Kellner und Vizebür-
germeister Johann Kreutzer überreichten Regina Spreitzer zum Dank 
für ihren Einsatz als Nahversorger einen Blumenstrauß. 

Nahversorger bietet Zustelldienst

Dankenswerter Weise hat die „Gesunde Gemeinde Katzelsdorf“ un-
ser Angebot am Kinderspielplatz mit der Aufstellung eines Spieltur-
mes erweitert. Dieser wurde von der „Gesunden Gemeinde“ in Eigen-
regie aufgestellt und auch die finanziellen Mittel dafür aufgebracht.

Neues Spielgerät
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Am Samstag, den 2. Juni, fand in 
Katzelsdorf die heurige Dekanats-
firmung statt. 31 Firmlinge, davon 
neun aus unserer Gemeinde, emp-
fingen in der Pfarrkirche zum Hl. 
Bartholomäus das Sakrament der 
Firmung, welches Domprediger Dr. 
Ewald Huscava spendete.

Dekanatsfirmung

 ÄRZTEDIENST 

Juli
28. + 29. Dr. Martin NEUGEBAUER 02557/8330 Tagdienst
August
11. + 12. Dr. Martin NEUGEBAUER 02557/8330 Tagdienst
15. Dr. Martin NEUGEBAUER 02557/8330 Tagdienst
25. +. 26. Dr. Karim PIROTY-DEHBOKRY 02535/3595 Tagdienst
September
1.+ 2. Dr. Karim PIROTY-DEHBOKRY 02535/3595 Tagdienst
8. + 9. Dr. Martin NEUGEBAUER 02557/8330 Tagdienst
22. + 23. Dr. Martin NEUGEBAUER 02557/8330 Tagdienst
29. + 30. Dr. Karim PIROTY-DEHBOKRY 02535/3595 Tagdienst

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst
ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr.
Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich
von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.
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Jetzt ist Ferienspielzeit! 
          Alle Termine auf einen Blick

Dienstag, 3 Juli                            
Kochen mit Kräutern

Montag, 9 Juli                            
Asphaltstockschie-

ßen und Zillenfahren
Freitag, 13. Juli                            

Wanderung  mit 
Vogelbeobachtung

Montag,16. Juli                            
Hair Styling by Kathy
Donnerstag, 19. Juli                           
Sparkasse

Montag – Freitag, 
23. – 27. Juli           
Kunst & Musik Workshop 

Montag, 30. Juli                          
Line DANCE

Mittwoch, 1. August                    
Ausflug Schloss Wilfersdorf

Montag, 6. August
1. Sportvormittag

Mittwoch, 8. August                    
Feuerwehrnachmittag 

Montag, 13. August                   
2. Sportvormittag 

Freitag, 17. August                   
Ausflug mit den Jägern

Mittwoch, 29. August                  
3. Sportvormittag

Einen herzlichen Dank an alle 
Vereine und freiwilligen Mitarbei-
ter für die Durchführung des Fe-
rienspiels. Sie bescheren mit den 
zahlreichen Aktivitäten den Kin-
dern einen spannenden und ab-
wechslungsreichen Sommer. 
Ein ganz besonderes Dankeschön 
gebührt Johanna Tanzer für ihr En-
gagement. Viel Spaß bei den noch 
verbleibenden Spielestationen!

Am Samstag, 11. August, fin-
det der traditionelle Hobbytri-
athlon der FF Katzelsdorf am 
Landschaftsteich in Katzels-
dorf statt. Alles hat mit einer 
Benefizveranstaltung begon-
nen und wuchs von Jahr zu 

Jahr zu einem größeren Event 
heran. In den vergangenen 
zehn Jahren hat sich diese 
Veranstaltung stetig weiterent-
wickelt und wird es, geht es 
nach dem Veranstalter, auch 
noch die nächsten Jahre tun.

11. Hobbytriathlon Die traumhafte Kulisse des Landschaftsteiches und die 
schaffbaren Distanzen, sowohl für Jung als auch für Alt, 
ziehen jedes Jahr mehr Sportler und Zuschauer an. 
Gestartet wird in den Disziplinen Damen und Herren – 
Einzel, Gruppe und Staffel. Der Kinderbewerb (Einzel- 
und Staffelwertung) ist schon ein fixer Bestandteil die-
ser Veranstaltung. Die Sicherheit der Teilnehmer steht 
im Mittelpunkt. So wird das Schwimmen mit einem Boot 
überwacht und für das Radfahren besteht Helmpflicht. 

Rahmenprogramm:
 Ab 18:00 Uhr findet ein Nasslöschbewerb der Freiwil-
ligen Feuerwehren auf demselben Gelände statt. 
Am Sonntag klingt die Veranstaltung mit einer Feld-
messe und einem Frühshoppen gemütlich aus.
Nähere Informationen und das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.ff-katzelsdorf.com.
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